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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Baumschu-
lenweg und Plänterwald, liebe Gewerbetreibende,

zur Bewältigung der All-
tagsherausforderungen 
für uns alle ist eine zeit-
gemäße und funktionie-
rende öffentliche Infra-
struktur eine Grund- 
voraussetzung. Das ist
zurzeit in Baumschulen-

 
 

weg und Plänterwald nicht überall der Fall. 
Deshalb hat der Berliner Senat, in Abstimmung 
mit dem Bezirksamt Treptow-Köpenick, be-
reits im Jahr 2019 die Einrichtung eines Städ-
tebaufördergebietes beschlossen. Übergeord-
netes Ziel ist die Stabilisierung und Stärkung 
des Ortsteilzentrums Baumschulenweg und 
der Siedlungsbereiche im Ortsteil Plänterwald. 

In einem integrierten städtebaulichen Ent-
wicklungskonzept (ISEK) wird aktuell unter-
sucht, wie in den nächsten zehn Jahren die 
Rahmenbedingungen für die Baumschulen-
straße als wichtige Geschäftsstraße verbessert 
werden können. Im gesamten Fördergebiet soll 
die Versorgung mit Betreuungs-, Bildungs- 
und Freizeiteinrichtungen sowie Grün-, Spiel- 
und Sportflächen, Grünverbindungen, Klima-
schutz und Klimaanpassung, aber auch 
Verkehr und ergänzender Wohnungsneubau 
aufeinander abgestimmt und durch zielgerich-
tete Investitionen weiterentwickelt werden. 

Die Beteiligung und Mitwirkung der Bevölke-
rung und der Institutionen vor Ort sind ein 

wichtiger Bestandteil bei der Konzepterarbei-
tung, wie auch bei der späteren Planung und 
Umsetzung konkreter Investitionsmaßnah-
men. Im Rahmen der Beteiligung zum ISEK im 
späten Frühjahr 2020 haben uns hunderte 
Beiträge im Internet, in den „Ideen-Boxen“ vor 
Ort und durch postalische Zuschriften erreicht. 
Dafür möchte ich mich bei Ihnen bedanken. 
Zusätzlich zu den Stellungnahmen und Ab-
stimmungen mit einzelnen Fachämtern und 
übergeordneten Behörden wurden mehr als 
1.000 Hinweise vom beauftragten Planungs-
büro ausgewertet und in einem Konzept zu-
sammengeführt. 

Ich lade Sie herzlich ein, sich mit dem ISEK-
Entwurf vertraut zu machen und die Möglich-
keit zur Kommentierung zu nutzen. Ihre Rück-
meldungen fließen in die abschließende 
Überarbeitung ein, bevor das Konzept im Be-
zirksamt beschlossen wird. 

In diesem Faltblatt erhalten Sie einen ersten 
Überblick zum Planungsprozess, den Inhalten 
sowie weiteren Informations- und Kommen-
tierungsmöglichkeiten.

Ihr Rainer Hölmer
Bezirksstadtrat für Bauen, Stadtentwicklung 
und öffentliche Ordnung im Bezirk Treptow-
Köpenick

Antwortkarte
Beteiligung zum Konzeptentwurf des Integrierten städtebaulichen Ent-
wicklungskonzepts Lebendiges Zentrum Baumschulenstraße - Köpenicker 
Landstraße

Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin
Abteilung für Bauen, Stadtentwickung und öffentliche Ordnung
Stadtentwicklungsamt, FB Stadtplanung

Hier können Sie bei Bedarf Ihre Anregungen zum ISEK-Entwurf notieren und in die dafür  
vorgesehenen „Kommentar-Boxen“ einwerfen. 
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Rückblick ISEK-Beteiligung im 1. Halbjahr 2020
Vom 15. Mai bis 8. Juni 2020 fand die öff entli-
che Beteiligung zur Konzepterarbeitung statt. 
Dazu wurde ein Info-Flyer an die Haushalte 
im Bearbeitungsgebiet verteilt. Bürgerinnen 
und Bürger wurden darin über den Beschluss 
zum Fördergebiet informiert und nach Hin-
weisen zu den Themen Öff entlicher Raum, 
Soziale Infrastruktur und Lokale Wirtschaft 
gefragt. 
Es gab folgende Möglichkeiten der Beteili-
gung:

 Online-Beteiligung (Beteiligungsplatt-
form mein.berlin.de),

 Schriftliche Stellungnahmen per Post
und E-Mail,

 Ideenboxen vor Ort (VHS Baumschulen-
straße, Rathaus Treptow) zum Einwurf
der im Info-Flyer beigefügten Antwort-
karte.

Die Resonanz, Vielfalt und Ausführlichkeit der 
Einreichungen waren herausragend und 
überstiegen bisherige Erfahrungswerte deut-
lich. 
Die Beteiligung ergab:

 683 Stellungnahmen/Kommentare mit
 1.146 Beiträgen/Einzelbelangen, zusam-

menfassbar in
 195 sinngleiche Ideen/Hinweise.

Der überwiegende Teil der Stellungnahmen 
bezog sich auf die Themenbereiche Verkehr 
sowie Grün- und Freifl ächen. Zu einzelnen 
Sachverhalten gab es eine Bandbreite an Hin-
weisen und Lösungsvorschlägen, teils auch 
mit konträren Standpunkten. 

Die Auswertung der Bürgerbeteiligung kann 
im Beteiligungszeitraum vom 2. bis 16.11.2020 
im Internet unter www.mein.berlin.de und vor 
Ort in den „Gang-Galerien“ im Rathaus Trep-
tow und in der Volkshochschule Treptow-Kö-
penick in der Baumschulenstraße eingesehen 
werden. 

Informations- und Kommentierungsmöglichkeiten 
Die Erkenntnisse aus der Beteiligung der Be-
hörden, Institutionen und der Bevölkerung im 
1. Halbjahr 2020 sind in den Konzeptentwurf
eingefl ossen. Leitbildentwurf und Maßnah-
menvorschläge wurden mit den bezirklichen
Fachämtern abgestimmt. Bevor der Bericht
zum ISEK fertiggestellt und vom Bezirksamt
beschlossen wird, haben Sie die Möglichkeit,
die Zwischenergebnisse im Zeitraum vom

2. bis 16. November 2020

zu kommentieren. Teilen Sie uns Ihre Anre-
gungen mit zu den Entwürfen von:

 Leitbild 2030 und Entwicklungszielen
 Maßnahmenkonzept

Ausführlicheres Material zum Konzeptent-
wurf können Sie sich im Internet ansehen und 
- sofern es keine entsprechenden pandemie-
bedingten Einschränkungen gibt - auch in den
„Gang-Galerien“ im Rathaus Treptow und in
der Volkshochschule Treptow-Köpenick.

Online-Beteiligung
Unter www.mein.berlin.de fi nden Sie das Pro-
jekt „Integriertes städtebauliches Entwick-
lungskonzept (ISEK) Baumschulenstraße - Kö-
penicker Landstraße“. Hier fi nden Sie 
Anschauungsmaterial zum Planungsverlauf 
und zum Konzeptentwurf. In der Rubrik Betei-
ligung können Sie den Konzeptentwurf kom-
mentieren.

Gang-Galerien und Kommentar-Box
Sie können sich die Inhalte und Abbildungen 
zum Konzeptentwurf auch vor Ort und in Ruhe 
in den „Gang-Galerien“ im Rathaus Treptow 
und in der Volkshochschule Treptow-Köpenick 
an Stellwänden anschauen (unter Beachtung 
der AHA-Regeln).

 Ortsteil Plänterwald:
Rathaus Treptow, Neue Krugallee 2-6,
Foyer im 1. OG, werktags 6-20 Uhr

 Ortsteil Baumschulenweg:
Volkshochschule Treptow-Köpenick,
Baumschulenstraße 79-81, Flur im 2. OG,
werktags 8-21 Uhr

Ihre Kommentare können Sie einfach in die 
dafür gekennzeichneten Briefk ästen („Kom-
mentar-Box“ zum ISEK Baumschulenstraße - 
Köpenicker Landstraße) außen an den Gebäu-
den einwerfen:

 Ortsteil Plänterwald:
Briefk asten am Eingang des Rathauses
Treptow

 Ortsteil Baumschulenweg:
Briefk asten am Eingang der Volkshoch-
schule Treptow-Köpenick

Alternativ können Sie Ihre Anmerkungen 
auch per E-Mail übersenden an:
baumschulenstrasse@planergemeinschaft.de

Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Ziel- und Maßnahmenkonzept (Auszug)
„Janz nah dran statt JWD - Gemeinsam leben und arbeiten im lebendigen Zentrum und grünen Wohnquartier Baumschulenstraße - Köpenicker Landstraße“

Rundum gut versorgt!Rundum gut versorgt!

Die Baum-
schulenstraße ist das Rückgrat der 

Versorgung für das Gebiet. Mit Unterstützung eines Ge-
schäftsstraßenmanagements können sich Gewerbetreibende und 

weitere interessierte Akteure untereinander vernetzen, gemeinsame 
Interessen bündeln und Projekte zur Profi lierung der Geschäftsstraße 

umsetzen. In den Siedlungsbereichen soll die Grundversor-
gung mit kurzen Wegen gesichert werden.

Stadtgrün verbindet!Stadtgrün verbindet!

Vorausset-
zung für ein lebens- und liebenswer-

tes Wohnumfeld ist eine attraktive und wohnungsnahe 
Ausstattung mit Grünfl ächen, Fußwegeverbindungen und Sport-

anlagen, die alle Möglichkeiten zum Spielen, Verweilen und Ausruhen 
bieten. Auch die gestaltungsbedürftigen Außenbereiche vieler Schu-

len und Kitas sollen in den kommenden Jahren unter Einbe-
ziehung von Kindern und Jugendlichen erneuert 

werden.

Gut und gerne Wohnen!Gut und gerne Wohnen!
Der hohe 

Anteil an Mietwohnungen gemein-
wohlorientierter Wohnungsunternehmen ist ein we-

sentlicher Faktor für die gewachsene und stabile Mieter-
schaft. Neubauprojekte auf einzelnen Grundstücken sollen sich in 

die Umgebung einfügen und möglichst einen Mehrwert auch für das 
Umfeld bieten, etwa durch die Schaff ung von Kitaplätzen, die Be-

rücksichtigung von Flächen für Einzelhandel und Dienstleis-
tungen im Erdgeschoss oder die Gestaltung des 

Wohnumfeldes. 

Gemeinschaftlich geht's besser!Gemeinschaftlich geht's besser!

Bereits 
heute gibt es eine aktive organi-

sierte Bürgerschaft im Gebiet, die als Ansprech-
partner für Politik und Verwaltung in die strategische 

Gebietsentwicklung eingebunden werden soll. Mit einem 
Gebietsfonds sollen künftig auch kleinere private bauli-

che, soziale und kulturelle Projekte fi nanziell un-
terstützt werden. 

Mit Sicherheit ans Ziel!Mit Sicherheit ans Ziel!

Eine endgültige 
Entlastung der Baumschulenstraße, ohne 

den Verkehr auf andere Straßen zu verlagern, wird erst mit der 
Weiterführung der langfristig geplanten Verbindungsstraße zur Stadtauto-

bahn A100 erfolgen können. Deshalb sollen als Sofortmaßnahme in einem Ver-
kehrsgutachten umsetzbare Lösungen entwickelt werden, welche kurz- und mittel-

fristig die Auswirkungen des Durchgangsverkehrs mindern und gezielte 
verkehrsorganisatorische und bauliche Maßnahmen zur Erhöhung 

der Verkehrssicherheit und der Aufenthaltsqualität 
beinhalten.

Lebenslanges Lernen im Quartier!Lebenslanges Lernen im Quartier!
Die notwen-

dige Sanierung von Bildungs- und 
Freizeiteinrichtungen sowie eine bedarfsgerechte Er-

gänzung durch Neubauten haben in den vergangenen Jahren 
bereits begonnen. Und es soll weiter kräftig investiert werden. Ge-
meinsam mit den Institutionen und den zuständigen Behörden sol-

len außerdem Lösungen erarbeitet werden, wie die Wünsche 
der Bevölkerung zu Kultur- und Freizeiteinrichtungen 

einfl ießen können.

Klimaschutz zum Mitmachen!Klimaschutz zum Mitmachen!
In einem 

energetischen Quartierskonzept 
sollen CO2-Einsparpotenziale in den Handlungs-

feldern Energieversorgung, Gebäude- und Stadtentwick-
lung, Wirtschaft, Verkehr sowie private Haushalte und Konsum 

untersucht und Lösungsansätze in einem umsetzungsorientierten 
Konzept zusammengefasst werden. Neben Grünmaßnahmen und 

Regenwasserkonzepten sollen z.B. die Nutzung von Dächern 
für Solaranlagen und die Bereitstellung von günsti-

gerem Mieterstrom geprüft werden. 
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